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Eine literarische Hinrichtung
I Scharfrichter Hans Reimann
I Sein neuestes Werk:

I »Hedwig Courths-Mahler«
I Schlichte Geschichten fürs traute Heim. Nacherzählt von

Hans Reimann. Mit 30 entzückenden Zeichnungen
| von George Grosz.

| 10. Auflage

I »Der Nachmittag«, Wien, urteilt:
I Ein in seiner köstlichen, satyrischen Art geradezu unübertreff-
1 liches Buch. Es mag dem Literaturverständigen eine stille Befrie-

digung gewähren, daè sich endlich einmal ein Dichter gegen den
Ruhm einer Schriftstellerin erhebt, die weder den Titel „Schrift-

| stellerin", noch auch einen Zehntel des Erfolges verdienen würde.
| Es ist wohl daher nur in der Zeit unserer Geschmacklosigkeit
{ denkbar, daü die Courths-Mahler auch in anderen als in Haus-

besorger- und Elausgehilfinnenkreisen Eingang mit ihren „Werken"
| gefunden hat. Hans Reimann geifàelt die primitive Schreibweise,
| die simplen Ideen und all die anderen Nachteile der „Dichterin"
| in unnachahmlicher Form, wozu die mehr oder minder sittlichen
| Bilder von Grosz den Rahmen verleihen.

| Ein Buch, das besonders allen Courths-Mahler-Lesern

| nicht dringend genug empfohlen werden kann!

t Preis kartoniert Fr. 3.—
I zuzüglich 20 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr)

I Zu beziehen durch

I Versandbuchhandlung
i M. HUBER, ZÜRICH
| Hauptpostfach — Postscheckkonto VIII/7876
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Diue likerurlsclte Dlinriditunz
8c3tnrfricliter Duns IDimunn

Lein neuestes ^eri<

^ »I^ecl>vi^ d^Ourtlt8-Iv^Al»ler<

î Lcàliclrte Oesâliàten fürs truute Deim. Dlucjrer^ülrlt von
l D u n s D e i m u n n. Dlit 30 ent^üäen6en ^eiclrnun^en
l von (3 e c> r Z e (3 r o s 2.

10. /ku^sze

»Der Duclrmittu^«, XVien, urteilt'
Lin in seiner köstlichen, satirischen /^rt Zeraöe^u unübertrekk-
liches Luch. Ls maZ 6em LiteraturverstänäiZen eine stille IZetrie-

; cliZunZ Zev/ähren, äaiz sich enälich einmal ein Dichter ZeZen 6en
Duhm einer Schriftstellerin erhebt, 6ie weäer clen Litel „Schritt-

î stellerin", noch auch einen Letmtel 6es LrtolZes verdienen xvüräe.
j Ls ist v/okl claker nur in 6er Leit unserer Deschmacklosi^keit
l denkbar, 6aL 6ie Lourths-lVlahler aueti in an6eren als in Daus-

besorgen- un6 Daus^ehiltinnenkreisen LinMNA mit itiren „Werken"
Zekunclen hat. Dans Leimann ZeiLelt 6ie primitive 3chreibv/eise>
6ie simplen I6een un6 all 6ie anderen Dachteile 6er „Dichterin"

j in unnachahmlicher Lorm, v/o^u à mehr c>6er minäer sittlichen
z DiI6er von Dros^ 6en Lahmen verleihen.

j Lin Luch, clas beson6ers allen Lourths-àhler-Lesern
nicht 6rinZen6 xenuZ empfohlen vveräen kann!

î '!!'!'"""!'!!!!!!!'!!!!!!!!!!!!!! ?reis lîurtONÎert Dr. 3.^- r!!!!!'rr!!!''"l77l7'7"l"'
: ?u2üZIick 2V Lts. Porto (Dâcknakme 15 Lts, mekr)

?iu beziehen 6urch

Ver8anclhuchhgnclluu^
I D, DULDK, ZÜKILD

Duuptpostfuclr — ?OStsclreckliOnto VIII/7876
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